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BY und NC-ND: k.; SA: m; NC: l.; NC-SA: n.; ND: j.

Deutsch:

„Sie bezeichnet die natürliche oder juristische Person, die von lizenzierten Rechten unter der
vorliegenden Public License Gebrauch macht. Ihr bzw. Ihre hat die entsprechende Bedeutung.“

Englisch:

“You means the individual or entity exercising the Licensed Rights under this Public License.
Your has a corresponding meaning.”

Die CCPL spricht die Lizenznehmer in der zweiten Person mit „Sie“ bzw.
Englisch „You“ an. Hiermit adressiert ist, wer das CC-lizenzierte Material nutzt
und dadurch den Lizenzvertrag eingeht. Gemäß den Voraussetzungen für das
Zustandekommen des Lizenzvertrags (siehe CCPL Einl Rn. 5) sind nur solche
Nutzungshandlungen gemeint, die ein urheberrechtliches Verwertungsrecht
berühren (beispielsweise eine Vervielfältigung) und die nicht bereits gemäß
Schrankenbestimmungen zulässig sind.

Lizenznehmer können sowohl natürliche als auch juristische Personen sein.
Insbesondere bei Organisationen, Personenmehrheiten und in Plattform-
konstellationen richtet sich die Frage, wer von den lizenzierten Rechten
Gebrauch macht, danach, wer Handelnder im Sinne der einzelnen Verwer-
tungsrechte ist. So verwirklicht zum Beispiel diejenige Person den Tatbestand
der öffentlichen Zugänglichmachung nach § 19a UrhG, die für die Zugäng-
lichmachung verantwortlich ist bzw. der sie zuzurechnen ist:1 Wer einen
Inhalt auf einer eigenen Website oder einer Plattform der Öffentlichkeit zur
Verfügung stellt, wird spätestens mit dem Online-Stellen des Materials Han-
delnder im Sinne der Verwertungsrechte und damit Lizenznehmer. Hilfsper-
sonen, die etwa nur die Infrastruktur zur Verfügung stellen, damit Materialien
zur Verfügung gestellt werden können, sind nicht Handelnde im Sinne der
Lizenz und damit weder Lizenznehmer noch Lizenzgeber. Daher bedürfen
also auch Plattformen keines eigenen Nutzungsrechts. Daran ändert auch das
UrhDaG nichts (vgl. hierzu den Handbuchabschnitt H. UrhDaG).

1 Thomas Dreier, in: Dreier/Schulze (Hrsg.), UrhG, 7. Auflage 2022, § 19a Rn. 6c.
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Nicht „Sie“ im Sinne der Definition sind außerdem Vergütungsschuldner nach
gesetzlichen Ansprüchen aus dem UrhG, sofern diese Vergütungsschuldner
nicht zugleich auch das lizenzierte Material nutzen. Nicht „Sie“ ist zum Bei-
spiel ein Aufsteller von Kopierern oder ein Hersteller von Leermedien.
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